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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer machte dem amerikaniſchen Botſchafter in Berlin einen
beſtimmten Vorſchlag zur Förderung der deutſch amerikaniſchen Be
ziehungen

Zwiſchen dem Wortführer des Magiſtrats zu Aaleſund und dem
Kaiſer hat zu Neujahr ein Telegrammwechſel ſtattgefunden

Die von den Japanern geſtellten Uebergabe Bedingungen ſind von
Stoeßel angenommen worden

Port Arthur gefallen
Halle 3 Januar

Nach faſt achtmonatlicher Belagerung hat ſich wie wir bereits im
Telegrammteil der geſtrigen Nummer meldeten General Stoeßel genötigt

geſehen ſich mit dem Befehlshaber der Belagerungstruppen wegen der
Uebergabe von Port Arthur in Verbindung zu ſetzen Es iſt endlich

General Stoeßel

das eingetroffen was ſchon ſeit Wochen als unvermeidlich galt Port
Arthur die ſtolze mächtigſte Seefeſte im fernen Oſten am Großen Ozean
iſt gefallen Der für alle Zeiten der Weltgeſchichte bewundernswerte
Heldenmut der Verteidiger ihre faſt übermenſchliche Ausdauer im Ertragen
der härteſten Strapazen und der größten Entbehrungen haben den Fall
der Feſtung nur lange aufhalten aber ihn ſchließlich nicht verhindern
können Die Ruſſen haben nur den Troſt für ſich daß ihre Beſatzung
von Port Arthur den Ruhm der ruſſiſchen Waffen gemehrt hat und daß

Aus Liebe
Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth

21 Fortſetzung Rachdruck verboten
Er hatte es ihm geſagt daß es ſchwer ſein würde aber

er hatte ebenſo geſagt daß es ging daß es nur ſeſtbleiben hieß
in Ehre und Pflicht Als Beſtes dazu hatte er ihm gewünſcht
daß ſeine Frau ſein möge wie ſeine Mutter war Harro
ſtöhnte Wieder einmal dachte er garnicht daran ob denn
die Schuld wenigſtens ein Teil der Schuld an all den Kalamitäten
ſeiner jungen Ehe nicht auch auf ſeinem Konto ſtehen könne
Die letzte Szene hallte zu bitter in ihm nach Und doch wie
hatte er ſie geliebt ſeine ſüße kleine Frau Er liebte ſie
noch ja noch trotz alledem Und er mußte feſtſtehen in
Ehre und Pflicht Es mußte gehen alles und alles
andere dahinten bleiben

Der junge Offizier richtete ſich in die Höhe Ernſt ein
wenig nüchtern traurig faſt wie die ſich jetzt zu ſandigen
Strecken und dürrem Kiefernbeſtand verödende Landſchaſt ſah
er in die vorüberfliegende Welt Zuletzt empfand er es als
Erleichterung daß ihn einer der mittlerweile eingeſtiegenen
Reiſenden in die Unterhaltung zog Endlich dann fuhr man
ein auf dem Potsdamer Bahnhof Rittmeiſter v Greditz und
ſein Diener waren zur Stelle Harro gab dieſem den Gepäck
ſchein um ſeine Sachen in das Hotel Briſtol zu befördern
darin Greditz Wohnung genommen hatten und fuhr dann noch
mit dem Rittmeiſter dem Kommandeur nach Hoppegarten wo
letzterer Quartier bekommen ſollte

Erſt als die Herren das Pferd gut aufgehoben wußten
tehrten ſie nach Berlin zurück und trafen ſo gegen 8 Uhr im
Hotel ein

Ellinor befand ſich bereits im Theater Sie gaben Triſtan
und Jſolde an jenem Tag Die Oper iſt ſo ſelten zu hören

Frau v Greditz

ferner dem ſiegreichen Feinde im Verlauf der Belagerung vugeyeuerliehe

Verluſte beigebracht worden ſind hinter denen die eigenen weit zurück
ſtehen Mit der Einnahme von Port Arthur iſt der erſte Hauptabſchnitt
des oſtaſiatiſchen Krieges beendet worden und zwar zu Ungunſten der
Ruſſen Ueber die Kapitulations Verhandlungen liegen zunächſt folgende
weitere Meldungen vor

Tokio 2 Januar Port Arthur hat heute nach Er
ſchöpfung ſeiner Verteidigungsmittel unter ehrenvollen Be
dingungen für die Beſatzung kapituliert
General Stoeßel ſandte nach einer amtlichen Depeſche aus Tokio

einen Brief an den Oberkommandierenden der Belagerungsarmee worin
er einen Vorſchlag betreffend die Uebergabe von Port Arthur machte
General Nogi empfing den Brief Sonntag abend neun Uhr Der

S e cS e
General Nogi

japaniſche General iſt erkrankt doch wurden ſofort in ſeiner Gegenwart
die Unterhandlungen eingeleitet die ſich jetzt nur noch auf die einzelnen
Bedingungen der Uebergabe beziehen Jn dem diesbezüglichen Telegramme
heißt es

Tokio 2 Januar
mächtigten traten heute
dingungen der Uebergabe zu

Die ruſſiſchen und japaniſchen Bevoll
nachmittag zuſammen um über die Be
beraten

Tokio 2 Januar Jn ſeinem Briefe an den General Nogi
erklärt General Stoeßel daß jeder Widerſtand jetzt unnütz ſei
Der Mikado ſprach in einem Telegramm an General Nogi ſeine hohe
Anerkennuug für General Stoeßel aus und wies den General
Nogi an dem General S dem Chef des Generalſtabes und der
Beſatzung von Port Arthur alle Ehren zu erweiſen General Jjicht
fungiert als Bevollmächtigter des Generals Nogi bei den Ruſſen

toeßel

SJwar alſo bereits gegangen und erwartete die Herren ſo be
richtete der Portier in der Oper Harro dankte für das Theater
er war etwas müde und wollte ſich ſchonen für den großen Tag

Rittmeiſter bedauerte höflich ſtimmte aber doch bei
da er es vernünftig fand Er beorderte ſchnell ein kleines
Abendeſſen Forellen und ein junges Huhn wobei er
liebenswürdig ſeinem Goſte Geſellſchaft leiſtete Dann ging
er nach der Oper um ſeine Frau wenigſtens abzuholen

Harro legte ſich nieder Er wollte ſchlafen Es war
unmöglich Bei den erregten Nerven ſchien es ihm als ging
all das Trab Trab der unermüdlich mit irgend einem Gefährt

vorübereilenden Gäule direkt durch ſeinen Kopf Er ſtand
wieder auf um das Fenſter zu ſchließen Den Griff in der
Hand blieb er plötzlich wie in den Boden gewurzelt halten

Dicht ganz dicht in ſeiner Nähe deutlich ob auch leiſe
gedämpft ſang eine nur zu bekannte Stimme

anima mia sei tu
E mi veder morire
Se lo comandi tu

Dann klang es wie das Schließen eines Fenſters nebenan
Es konnte nur Ellinor ſein

Ob ſie ſich etwas bei den Verſen gedacht ob ſie ihr nur
die noch von der Muſik des Triſtan berauſchte Stimmung juſt
ſo eingegeben vermochte niemand zu wiſſen eben ſo wenig
wie man je auf den Grund ihres Jnnern zu blicken vermochte

Harro geriet wie unter eine Suggeſtion Er meinte das
Rauſchen und Kniſtern ihrer ſeidenen Kleider zu hören töricht
Die Tür zwiſchen ihnen war ja verſchloſſen Er meinte den
Duft ihres Haares ihre Gewandung zu ſpüren die ſo ganz
eigene wunderbare halb betäubende und halb erregende
Atmoſphäre die ihm indentiſch mit ihrer Perſönlichkeit geworden
Unſinn Eine Mauer trennte ſie von ihm Aber Ellinor
hatte hier gewohnt ſie hatten erſt ſpäter die Weren Zimmer
bekommen hatte ihm der Rittmeiſter erzählt Die Erinnerung
an ſie war zurückgeblieben
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vorgeſchlagenen Bedingungen

Tokio 2 Januar

ins die von den Japanern

angenommen worden
Die Ruſſen haben im Laufe der Nach

mehrere Forts von Port Arthur geräumt und heute früh die
Mehrzahl der im Hafen befindlichen Schiffe in die Luft ge
ſprengt

Schon einige Male vor vielen Wochen wurde von England her das
thur gefallen ſei Allein das Gerücht

fand keine Beſtätigung und war entweder auf falſche Kombinationen
engliſcher nicht verantwortlicher und nicht unterrichteter Strategen oder auf
Senſationsmache zurückzuführen Und doch iſt es jetzt zur Wahrheit ge
worden Was ſeit den erſten Erfolgen der r Japaner auch im Landkriege

und der ſich daraus ergebenden ſtrategiſchen Geſamtlage erwartet wurde
das Ereignis das man in Petersburg ſeitdem mit bangem Ahnen heran
kommen ſah das man als einen drohenden Schlag fürchtete ohne ſichdoch über die Gewißheit ſeines Eintretens echt klar zu ſein das man im

japaniſchen Jnſelreich ebenſo erhoffte und erſehnte endlich iſt es eine ge

ſchichtliche Tatſache Die dieſes Ereigniſſes das einen weſent
lichen Teil der japaniſchen Kriegsmacht für anderweite Verwendung frei
machen dürfte auf den Gang des Krieges werden ſich bald zeigen Weit

nder iſt dasſelbe vielleicht noch in allgemeiner

Gerücht verbreitet daß Port Ar

Folgen

greifender und ſchwerwieg

polttiſcher Beziehr ing

Port Arthur bildete bekanntlich für Japan
Siegespreiſes ſeines s mit China
Jntervention Rußlands und Deutſchlands wieder entriſſen
wurde und deſſen ſich dann Rußland einige J ſpäter auf Grund
eines Vertrages mit China ſelbſt bemächtigte Daß ſolcher Handel eine
moraliſche Kritik nicht verträgt wer wollte es leugnen Aber wenn in
der Politik der Eigennutz als berechtigtes Prinzip gilt ſo muß man ein
räumen daß Rußland mit der Erwerbung Port Arthurs das Richtige

getroffen hatte Der eisfreie Hafen von Port Arrhur bildete für Rußland
den wichtigſten Stützpunkt ſeiner Machtſtellung in Oſtaſien und es zögerte
nicht ihn unter Aufwendung ungezählter Millionen zu einer ſtarken
Feſtung zu einem erſtklaſſigen Waffenplatz und zum Sitz eines mit faſt
unbegrenzten Vollmachten verſehenen Statthalters auszugeſtalten Und

einen wichtigen Teil des

der ihm aber durch die vereinteRingen
e

Frankreichs

Je hre

jetzt Jetzt bildet die ſtolze Stadt mit ihren ſchützenden Befeſtigungen
einen wüſten Trümmerhaufen der erſt durch die als Eroberer einziehenden

geſchäftigen Japaner zu neuem Leben und Gedeihen erſtehen ſoll

G 5 o 6Doch die ruſſiſche Beſatzung hat

do aner Sinn ehaltenlagernden Japaner Stand gehalten
Daß die Feſte doch ſchließ

monatelang der Uebermacht der be
und unzählige Angriffe mutig zurück

gewieſen ich fiel iſt das Geſchick des ungewiſſen

noch immer nicht entſchieden iſt mit Troſt
eicht die ruſſiſche Heeresleitung abfinde Nein wennEreigniſſe unbefangen zuri wegte dann gilt jener

Fall von Port Arthur iſt doch wohl ein furchtbares
Mene Tekel für den Niedergang der ruſſiſchen Macht

kann den Fall die Ieverrunißelnng einer Feſtung

Krieges der damit
wort könnte ſich vie
man den Gang der

Troſt nicht und der
weithin leuchtendes

Gewiß jeder
bringen Allein die Einnahme Port Artlk des Emporiums der ruſſiſchen

d im hin ſiſchen Meere lag vom a Beginn des Krieges an offen

d gegeben in dem japaniſchen Kriegsplan ſie wurde monatelang um

ſtändlich vorbereitet und vorhergeſehen und das ruſſiſche

Und nun drückte er den Kopf die Ki ſſen Wohlig be
täubte die Tr rinnerung das gequäl te en Harro ſchlief ein

Am anderen Morgen fuhr er bereits in der Frühe nachHoppegarien inaus Er hatte mit dem Rittmeiſter verab

redet daß er draußen bleiben würde Er hatte einmal den
Kommandenur zu reiten übernommen er wollte ſich allein an
dieſe ſeine Sache halten und an weiter nichts

Ernſt nüchtern mit leerem Blick war Harro von Berlin
abgefahren Doch der Morgen war klar die Luft war friſch
der Raſen lockend glatt und weich Der Kommandeur hatte
ſich wohl in ſeinem Quartier befunden machte eine famoſe
Figur und ging brillant Dazu kamen Kameraden die manlange nicht getroffen es gab P erde zu beſehen die man noch

nicht kannte Kurz Harros Lebensgeiſter hoben ſich er
dachte nur noch fröhlich an den Augenblick und den grünen
Grund

Am Nachmittag ſollte das erſte Rennen ſtattfinden
reicher und mannigfaltiger geſtalteten ſich die Bilder Zuerſt
das Zaunpublikum und die ſo ſich einen guten Platz ſichern
mußten Gleich bunten Blumen ſchoß die Menge auf und ver
teilte ſich über den weiten Plan An der einen Seite neben
den Ställen und dem Start mehrten ſich die Uniformen ſtellte
ſich die jgunese dorée ein in elegantem Rock eine Blume auf
der Bruſt Dazwiſchen wurden die Pferde herausgeführt
flitzten die Jockeys vorüber oder ſtanden aufpaſſend lungernd
umher Sportsmänner hagere Geſtalten hagere Geſichter meiſt
mit langen Naſen gingen um und am Totaliſator häufte ſich
das Sedränge

Die Burg der Wagen wuchs jetzt zuſehends Mailcoatches
erſchienen Viererzüge Die Tribünen füllten ſich Damen der
vornehmen Welt und Damen der Halbwelt ſuchten ihre Plätze
Endlich traf auch Ellinor ein

Am Arm des Gemahls nahm ſie zuerſt den Weg nach den
Ställen Das Wohl ihres Renners ſchien der weltgewandten
Frau weit mehr am Herzen zu liegen als das ſeines Reiters

Jmmer



Seite 2 MittwochWeltreich war unvermögend dieſes Verhängnis abzuwenden Seine oſt
aſiatiſche Flotte war durch die japaniſche Uebermacht in dem erſten
Stadium des Krieges vernichtet oder doch lahm gelegt Aber es
beſaß ja im ſchwarzen und baltiſchen Meer noch eine ſtattliche
Anzahl unverſehrter Schiffe die es nach dem fernen Oſten
entſenden konnte Ja die Abſicht lag wohl vor aber die
Ausführung ſcheiterte an unzähligen Hemmniſſen Die Schiffe waren

nicht ſeetüchtig die Mannſchaften nicht geübt oder der Auslauf ſtieß wie
bei dem Geſchwader des ſchwarzen Meeres auf unüberwindliche politiſche
Schwierigketten Und auch jetzt noch wo der Auslauf der baltiſchen Flotte

erfolgt iſt und ein Bruchteil der langen Fahrt wirklich zurückgelegt iſt
werden ſtarke Zweifel laut ob ſie ihr Ziel jemals erreichen wird ja ob
ſie es errrichen will und erreichen ſoll Schon das Ereignis in den Ge
wäſſern von Hull warf auf das Unternehmen die bedenklichſten Schatten
Und nicht viel anders ſtand es mit der Bereitſtellung und Entſendung
ſeiner Streitmacht zu Lande Die ſibiriſche und mandſchuriſche Bahn war

der geſtellten Aufgabe nicht gewachſen Aber ſelbſt die zur Verfügung
ſtehende nicht unbedeutende Truppenmacht war trotz der ſtändig eintreffen

den Verſtärkungen dem todesmutigen Ungeſtüm des japaniſchen Soldaten
und der überlegten und planmäßigen Führung der japaniſchen Offiziere
nicht gewachſen Das ruſſiſche Heer hat dauernd eine zurückweichende
Verteidigungsſtellung eingenommen und auch die letzten Verſuche die auf
direkten Befehl aus Petersburg unternommen wurden angreifend vorzu
gehen und den Japanern das gewonnene Gelände wieder zu entreißen
ſind trotz der furchtbaren Opfer an Blut mißglückt

Aus Berlin wird uns zu dem Fall Port Arthurs unterm 2 Januar
geſchrieben Der Fall Port Arthurs obwohl längſt als unvermeidliches
Ereignis erwartet hat dennoch mit der Wucht der Ueberraſchung gewirtkt

Man hatte bis in die letzten Tage hinein den ruſſiſchen Berichten vertraut
die Feſtung werde noch bis zum Frühjahr ſich halten Allgemein iſt die
Anertennung die der bewunderungswürdigen Ausdauer der Belagerten
gezollt wird Auf der anderen Seite haben was kaum erwähnt wird
auch die Japaner Wunder der Tapferkeit und des Todesmutes vollbracht
Die Berliner Börſe faßte die Kapitulation als Vor läufer des Friedens
auf Eine ſeltſame Anſicht da Rußland die neue große Kriegsanleihe
vorbereitet

Ueber die Beurteilung der Kapitulation der Feſtung liegen aus
Paris London und Petersburg folgende Meldungen vor Das
Geſamtintereſſe wendet ſich in Paris dem Fall von Port Arthur zu der
zwar längſt erwartet wurde aber doch gerade jetzt überraſcht Alle
Abendblätter beſprechen das Ereignis und bezeichnen es als einen großen
Erfolg Japans Sie glauben jedoch daß der Krieg dadurch nur ver
längert wird Ganz London iſt freudig erregt Dichte Menſchen
gruppen waren am Montag im Weſtende und in der Ciw angeſammelt
Die Fondsbörſe nahm die Meldung von der Uebergabe mit Jubel und
Begeiſterung auf Ueberall hörte man die Befriedigung darüber daß der
Blutarbeit vor Port Arthur ein Ende gemacht iſt Faſt durchweg herrſcht

in London die Meinung vor daß ein zweiter Feldzug zur Wiederer
oberung des ſüdlichen Teils der Mandſchurei ſeitens der Ruſſen nicht
unternommen und daß der Friede noch vor April unterzeichnet werden
wird Die Tapferkeit und Ausdauer der ruſſiſchen Truppen in Port
Arthur wird allgemein bewundert Die halbamtliche James
Gazette bemerkt Könnte Stoeßel heute durch die Straßen Londons
reiten ſo würde ſein Empfang wahrſcheinlich begeiſterter ſein
welcher den General Nogi grüßen könnte Das Londoner Blatt Evening
Standard ſagt abweichend von anderen Blättern daß der Fall von Port

Arthur den ruſſiſchen Widerſtand nicht brechen wird hält jedoch die Rück
berufung der ruſſiſchen Oſtſeeflotte ſür wahrſcheinlich Jn Petersburg
überraſchte die Kapitulation S ſo mehr als der ruſſiſche

St

rals der

Stoeßels um
Generalſtab noch vor drei Tagen die gewiſſe Erwartung ausſprach daß
die Feſtung noch bis Ende März aushalten werde Eine beſondere Be
deutung wird dem Fall von Port Arthur nicht beigelegt
die Verteidigung der Feſtung habe den Zweck erfüllt
Zuſammenziehung ſeiner großen Armee zu geſtatten An ein Vorrücken
der Japaner über ihre jetzigen Stellungen in der Mandſchurei ſei nicht
zu denken Das Publikum weiß von dem Fall von Port Arthur noch
nichts

Man erklärt

Kuropa terin die

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern noch den Reichskanzler Heute morgen unternahm er einen
Spaziergang mit dem Prinzen Heinrich hörte den Vortrag des Chefs des
Zwilkabinetts nahm die Meldungen des Unterſtaatsſekretärs im Reichsamts
des Jnnern Wermuth und des Konſiſtorialpräſidenten Koehler entgegen
und frühſtückte dann bei dem Cyef des Marinekabmmetts Admiral Freiherrn
v Senden Bibran

Mit nicht meyr als liebenswurdiger Artigkeit reichte ſie ihm die
Hand Dann mußte er Greditz auf die Tribüne begleiten

Die Rennen begannen Und die Sonne ſchien in lichtem
Blau umſpannte der Himmel den weiten Plan die Pferde
flogen nur ſo über den grünen Grund Harro war mit Leib
und Seele dabei

Jmmer wieder kamen Bekaunte Kameraden Freunde Es
war ein Durcheinander von Händeſchütteln Fragen und Will
kommen ein Austauſch von Meinungen Wertungen hinſichtlich
des Tages Die Uniformen glänzten Säbel klirrten und
Sporen klangen die Toiletten rauſchten ſchöne Frauen nickten
huldvollen Gruß mit dem feinen Köpfchen unter wallendem
Federhut lächelten bald nach links bald nach rechts immer
ganz bei der Sache ob es den Pferden galt oder dem eleganten
Flirt der einmal zum Sport hier draußen gehört Von unten
herauf etwas gedämpft doch weit hin ertönte das Jubeln und
Jauchzen der Menge

Ellinor trug ein Kleid von weißem Covercoat glatter Rock
glatte loſe Jacke eine Chemiſette von echten Spitzen einen
großen runden Hut mit weißen Federn und weißen Roſen den
Kelch gelblich getönt einen weißen Schirm mit einer Schleife
und weiße Handſchuhe Es war eine Totlette deren Schnitt
wundervoll für die hohe überſchlanke Figur deren Farben
wundervoll zu dem matten Jnkarnat ihres Geſichts den nacht
ſchwarzen Augen und den nachtſchwarzen Haaren ſtand Alle
Welt war weg über die ausgezeichnete Erſcheinung Die
Kameraden neideten Harro um den Platz an ihrer Seite um
ſolch eine Rittmeiſterin überhaupt Noch dazu da er verherratet
war

Daß er verheiratet war Zuweilen kam es ihn bitter
an umſchattete ſich ſeine Stirn Doch in dem allgemeinen
Durcheinander konnte man über keine Verſtimmung brüten Er
vergaß es auch immer wieder und ſo wurde ſeine Stirn auch
immer wieder heiter

Ellinor erſchien heute im ganzen viel gemeſſener als ſonſt
Es ſchien ihr vor allem darauf anzukommen eine vollkommen

E

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bei der Parole ausgabe im Zeughauſe die ſich an die

Gratulationscour am Neujahrstage ſchloß verlieh der Kaiſfer wie ſchon
gemeldet drei um die Armee hochverdienten Männern die höchſte mili
täriſche Würde die Generaloberſten Graf Häſeler von Hahnke
und von Los wurden zu Generalfeldmarſchällen ernannt Ge
neralfeldmarſchall Graf Häſeler hat nach hervorragender Teilnahme in
den Feldzügen der Jahre 1864 66 und 70 71 hauptſächlich im General
ſtabe die Stufenleiter der militäriſchen Chargen in raſcher Folge erklommen
Jm März des Jahres 1890 trat er als Generalleutnant an die Spitze
des damals nen errichteten VI Armeekorps in Metz wurde am
20 September 1890 General der Kavallerie und am 18 Januar 1901
Generaloberſt Bei ſeinem 50 jährigen Militärdienſtjubiläum erhielt er
den Rang eines Feldriarichalls und trat im Juni 1903 von der Führung
des XVI Armeekorps zurück Generalfeldmarſchall von Hahnke ſtand
von 1888 bis 1901 an der Spitze des Kaiſertichen Militärkabinetts und
wurde dann zum Gouverneur von Berlin und Oberſtkommandierenden in
den Marken ernannt Am 18 Januar 1901 wurde er zum General
oberſten ernannt ſeit dem Jahre 1896 iſt er Chef des Grenadier Regiments
Prinz Karl von Preußen 2 Brandenburgiſchen Nr 12 Generalfeld
marſchall Freiherr von Los hat lange Jahre zuerſt als Flügel dann
als General Adjutant im perſönlichen Dienſt des verewigten Kaiſers
Wilhelm I geſtanden Jm Jahre 1884 wurde er Kommandierender
General des VIII Armeekorps im Jahre 1895 Gouverneur von Berlin
Außer ſeiner milttäriſchen Tätigkeit hat Freiherr von Los auch vielfach
Verwendung zu diplomatiſchen Miſſionen gefunden u a überbrachte er
im Jahre 1895 Papſt Leo XIII zu ſeinem 50 jährigen Biſchofsjubiläum
die Glückwünſche des Deutſchen Kaiſers

Unter der Spitzmarke Profeſſorenaustauſch mit
Amerika ſchreibt ein Berliner Blatt Bei dem Neujahrsempfange des
diplomatiſchen Korps zog der Kaiſer den amertkaniſchen Botſchafter
Charlemagne Tower in ein längeres Geſpräch m deſſen Verlaufe er
einen bedeutungsvollen Vorſchlag zur Befeſtigung der guten Beziehungen
zwiſchen den beiden Ländern machte Er ſprach nämlich den Wunſch aus
amerikaniſche Gelehrte möchten nach Deutſchland kommen und an den
deutſchen Univerſitäten Vorleſungen halten während umgetehrt deutſche
Profejſſoren amerikaniſche Unwerfitäten beſuchen und dort deutſches
Wiſſen verbreiten ſollten Die Ausführung dieſes Planes würde ſichtlich
dazu beitragen daß die beiden Völker ſich beſſer verſtehen würden Bot
ſchafter Tower verſprach ſeinerſeits alles zu tun um dieſe Anregung des
Kaiſers aus,uführen Ein beſtimmter Plan ſchwebt dem Monarch wie er
weiter ſagte noch nicht vor er hofft aber daß ſich Mirtel und Wege
finden laſſen um ihn zu verwirklichen

Dem Reichstag hat der Reichskanzler einen weiteren Bericht
über die Tätigkeit der Kommiſſion zur Feſtſtellung der Schäden aus
Anlaß des Hereroaufſtandes vorgelegt Jn dieſem Bericht gibt Ober
richter Richter der Vorſitzende der Kommiſſion ein Bild über die den
einzelnen Anſiedlungen zugefügten Schäden und die ihnen vorläufig ge
gebenen Darlehen Die Kommiſſion hat einzelne Farmen zu Pferde beſucht
Feſtgeſtellt iſt bisher im Ganzen auf Grund von 177 Anmeldungen
ein Schaden von 3 134 651 034 Mk Abgeſchätzt iſt der Betrag von
96 581080 Mk alſo rund 3 Proz Die als ausſichtslos ſelbſt zurück
gezogenen Forderungen ſind hier nicht mit eingerechnet Mehr als die
Hälfte der Schäden beziffert ſich auf Viehverluſte Dann kommt der
Gebäudeverluſt Manche Gebäude ſind bis auf die Grundmauern
niedergebrannt worden Hilfeleiſtungen ſind bisher im Betrage von

22 862 Mk gezahlt worden Davon ſind 183 331 Mk als Vorſchüſſe
161 736 Mk als Darlehn zur Zahlung angewieſen worden

Jn Sachen der Handelsvertragsverhandlungen wird
gemeldet Die öſtreichiſchen und ungariſchen Unterzändler und
Fachreferenten ſind am Montag nach Berlin gereiſt wo am Dienstag
die Verhandlungen fortgeſetzt werden Man dart hoffen daß ſie bald zum
Abſchluß führen ſo daß wenn ſich nicht wider Erwarten neue Schwierig
eiten erheben auch der Vertrag mit Oeſtreich Ungarn mit den übrigen

dem Reichstage vorgelegt werden kann
Von gutunterrichteter Seite erfährt die D daß an

eitender Stelle des Berliner deutſchen Automobilklubs der Plan
beſteht ſchon in Friedenszeiten Verbände zu ſchaffen innerhalb welcher
eine gewiſſe Zeit im Jahre Uebungen die auf die Verwendung der Seilbſt
ahrer im Kriege hinzielen abgehalten werden ſollen Bereits während
der vorigen Kaiſermanöver war der anfangs bereitgeſtellte Auromobilpart
durch Automobilbeſitzer mit ihren Fahrzeugen freiwillig verſtärkt worden
und bei den diesjährigen Uebungen vor dem Kaiſer wird dies wahr
ſcheinkich in noch höherem Maße der Fall ſein wenn nicht die geplante

bereits ins Leben gerufen ſein wird Für dieſe ſpricht derOrganiſation
Umſtand daß der Kaiſer der von den Plänen Kenntnis hat ſich für ſie
intereſſiert und daß das Kriegsminiſterium ſich bereits mit Erwägungen
in dieſer Hinſicht beſchäftigt Kommt die Jdee des Automobilklubs zur
Ausführung ſo würden die Mitgliedrr des Klubs die ſich freiwillig zu
den Uebungen ſtellen armeetorpsweiſe zuſammengefaßt und militäriſch
organiſiert werden Für dienſtpflichtige Beſitzer von Selbſtfahrern viele
ſind z B Reſerve oder Landwehroffiziere würde ein Teil der im
Automobildienſte verbrachten Zeit von ihren Dienſtübungen in der Armee
in Abrechnung gebracht werden Die innerhalb der Armeekorps zu er
richtenden freiwetligen Automobilkorps würden auch Uniformen zu tragen
haben und der Leitung eines verantwortlichen Chefs unterſtehen der für
die Uebungen ufw zu ſorgen hat

Vom Kriegsgericht der 2 Diviſion in Jnſterburg war der
Musketier Pillich von der 10 Kompagnie des Jnfanterteregiments Nr 45
wegen Gehorſamsverweigerung zu der Mindeſtſtrafe von ſechs
Wochen Gefängnis verurteilt worden Pillich der der religiöſen Gemein
ſchaft der Adventiſten angegort hatte ſich hartnäckig geweigert am
Sonnabend dem Feiertage ſeiner Sekte Dienſt zu tun Da der Ver
nrteilte bei Begehung der Tat ſich der Schwere ſeines Verſchuldens nicht
bewußt geweſen iſt hatte das Kriegsgericht ein Gnadengeſuch an den
Kaiſer gerichtet in dem um Erlaß der Strafe gebeten wurde Das Geſuch
iſt jetzt ſeitens des oberſten Kriegsherrn geneqmigt worden

4 Januar Nr 5Koblenz 2 Januar Die Kobl Ztg meldet daß in der An
gelegenheit Hüſſener eine Unterſuchung eingeleitet worden iſt deren
Ergebnis demnächſt das Generalkommando des VIII Armeekorps bekannt
geben wird Wir können nur wünſchen ſchreibt das genannte Blatt
daß die Unterſuchung ſo ſchnell wie möglich zu Ende gebracht wird Eine
fidele Haft Hüſſeners iſt mit dem Rechtsbewußtſein des Volkes un
verträglich

München 2 Januar Der Prinz Regent von Bayern hat
den Prinzen Leopold von Bayern zum Generalfeldmarſchall der
bayriſchen Armee ernannt Prinz Leopold ſteht bisher als Generaloberſt
d K mit dem Range als Generalfeldmarſchall an der Spitze der Armee
Jnſpektion die das üll Brandenburgiſche das IV nnd die drei bayeriſchen
Armeekorps umſaßt

Frankreich
Die Affäre Syveton

Was Jeantrou der Portier des Syveton ſchen Hauſes vor den
Journaliſten behauptet hat will er jetzt vor dem Unterſuchungsrichter
wiederholen daß nämlich die Tatſachen ſich ganz anders zutrugen als
Frau Syveton und deren Magd erzählten Jeantrou wird folgende
Fragen zu beantworten haben Jn welchem Augenblick wurden Sie in die
Syveton ſche Wohnung gerufen Zu welcher Dienſtleiſtung War Syveton
tot oder im Todeskampfe Jn welchem Wohnraume Woraus ſchöpfen
Sie die Ueberzeugung daß Syveton im Toilettenzimmer oder im Schlaf
zimmer ſeinen Tod ſand Unter welchen beſonderen Umſtänden haben
Sie an der Beförderung Syveton s ins Arbeitszimmer und dem Arrangement
des Gasofens teilgenommen Welchen Anteil muten Sie Menard an der
ganzen Sache zu Jeantrou erklärt noch er werde alles freimütig be
kennen auch die wichtige Aufſchlüſſe enthaltenden von Frau Menard an
ihn Jeantrou gerichteten Briefe vorlegen und nachweiſen daß das bei
Menard beſchlagnähmte Teſtament worin dieſer Selbſtmord ausſpricht
nicht wie Menard behauptet vor Monaten errichtet ſondern neueſten
Datums iſt denn Menard habe ihn den Hausbeſorger zum Mitwiſſer
dieſer Komödie gemacht

D

Aſien
Der Krieg tn Oſtaſien

Ueber die letzten Kampftage vor Port Arthur drahtet der Be
richterſtatter der Daily Expreßz aus Tokio vom 1 Januar Nogi
machte blitzſchnellen und glänzenden Gebrauch von der Einnahme des
Forts Erlungſchau Zwiſchen den Japanern und Port Arthur lag nur
als einzige wichtige Befeſtigung das Fort Sungſchuſchan auf dieſes
wendete er die ruſſiſchen Geſchütze die der Feind auf der Flucht von Er
lungſchan zurückließ am 31 Dezember morgens in aller Früqge befahl
Nogi den Sturmangriff Gleich darauf erfolgte eine betäubende
Exploſion die Bruſtwehr war teilweiſe in die Luft geſprengt und
die Jnfanterie der rechten Mittelkolonne ſtürmte durch die Breſche Mit
Hirſchfängern und Handgranaten bewaffnet trieb ſie die Beſatzung
in die Flucht Eine Stunde nach der Exploſion war das Fort in den
Händen der Japaner Ein Teil der Beſatzung flüchtete nach der Anhöhe
im Süden des Forts und ſprengte unterwegs die Minen welche
die Angreifer indes nur wentg beſchädigten Hunderte von
Ruſſen wurden durch herabfallendes Mauerwerk begraben viele
lebten noch ihre heiſeren Schmerzensſchreie waren deutlich hörbar
Japaner retteten über 160 Ruſſen aus den rauchenden Trümmern und
gaben ihnen Gelegenheit ſich zu ergeben was ſie auch prompt taten Die
Gefangenen berichteten daß noch 150 Mann durch Mauerwerk verſchüttet
ſeien Rettung iſt unmöglich Am 1 Januar morgens 7 Uhr nahm Jn
fanterie das Fort H ein ſowie eine neue Stellung bei Paulung
ſchan wodurch ſie die Linie nach Norden und Nordoſten in volle Gewalt
betam Allen dieſen erfolgreichen Operationen gegenüber ſind die Ver
luſte der Japaner ſehr geringfügig Jnzwiſchen war der rechte Flügel
der japaniſchen Armee tätig Nach dem heftigen Bombardement dem ein
Handgemenge folgte wobei die Ruſſen wütenden Widerſtand leiſteten be
ſetzten die Japaner die Anhöhen ſüdlich des Dorfes Huſaniangtau an
der Taubenbuchtküſte Der Angriff dauerte ſechs Stunden Durch die
Einnahme des Sungſchuſchanforts iſt das einzige furchtbare Feſtungswert
beſeitigt das die Japaner von Port Arthur trennte

Aus Petersburg 2 Januar wird gemeldet Der Vertreter der Birſche
wija Wjedomoſti berichtet aus Mukden von geſtern Seit heute früh
wurde im Zentrum der ruſſiſchen Stellung ſtarkes Geſchützfeuer ver
nommen das an Stärke immer mehr zunahm und von Gewehrfeuer
untetſtützt wurde Der Verſuch des Feindes das ruſſiſche Zentrum
zu durchbrechen wurde zurückgeſchlagen

Aus Tamatave Madagastar liegt ſfoigende Nachricht vor Das Ge
ſchwader des Admirals Roſchdjeſtwenſtty ein Teil der ruſſiſchen
Oſtſeeflotte iſt am Sonntag in Sainte Marie vor Anker gegangen Em
weiteres Telegramm beſagt Das hier eingerroffene Geſchwader des Ad
mirals Roſchdjeſtwensky beſteht aus den Panzer ſchiffen Fairſt Suwaroff
als Flaggſchiff Alexander Borodus Orel und Osliabha
den Kreuzern Aurora Dimitri Donskoi Kamtſchatka und Anadyr
ſowie dem Hoſpitalſchiff Orel Das Geſchwader iſt in ausgezeichnetem
Zuſtande trotz des heftigen Unwetters das es nach der Umſegelung des
Kaps zu beſtehen hatte

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original erßäte i nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 3 Januar
Verleihung Dem Eiſenbahnſekretär Horſchke hierſelbſt iſt der

Charakter als Rechnungsrat verheyen worden
Erneunnung Herr Kapellmeiſter Aſpirant Lätſch im Füſilier

Regiment Nr 36 iſt zum Kapellmeiſter im 159 Jnfanterte Regiment zu
Mülheim a d Ruhr ernannt worden

Kaufmannsgericht Zum Vorſitzenden des Kaufmannsgerichts iſt
Herr Siadtſynditus Winter ernannt ſtellvertretende Vorſitzende ſind die

torrekte Dame abzugeben Selbſt die betannte Neigung des
ſchlanken Kopfes der Taubenblick und der girrende Ton ihrer
Stimme waren verhaltener Niemand hätte auf den Gedanken
kommen können daß ſie auch nur einen Hauch wärmer als es
hätte ſein ſollen für ihres Gatten ſchönſten Leutnant empfände
Dieſer ſelbſt glaubte faſt er habe alles andere geträumt

Rittmeiſter v Greditz und Frau waren mit dem Viererzuge
des Grafen Brockendorf herausgefahren Selbſtverſtändlich
fuhr Harro nun mit dem Grafen und noch einem Kameraden
aus dem Korps heim Der Weg war lang ſtaubig doch
belebt von Gefährten und Reitern aller Art Es machte ſich
jamos ſo hoch von oben herabzuſchauen auf die Menge zu
treiben mit dem Strom aber unter die Auserwählten die
créeme der Geſellſchaft zu zählen Alte Erinnerungen wurden
in Harro lebendig Seine Augen blitzten ſeine Züge ſtrahlten
vergnügt wie lange nicht

Ellinor weidete ſich an dem Anblick des ſchönen Mannes
Jch wußte daß es Jhnen Freude machen würde ſagte ſie in
tadelloſer ruhig kühner Haltung Ganz wie von ungefähr
ſtreifte aber dabei die große Feder ihres breitrandigen Hutes
ſeine Wange

Er verſtand was ſie damit ſagen wollte Jch weiß daß
ich nur Jhnen alles zu danken habe gab er warm zurück
griff nach ihrer Hand um ſie dankbar an ſeine Lippen zu
führen

Ellinor ließ die Hand ſchnell in die Falten ihres Kleides
verſinken umſchloß hier ſeine Finger mit zärtlichem Druck
während ſie dajaß wie eine Königin

Harros Stirn färbte ſich dunkel
Ellinor an ihren Nachbar rechts

Wollen wir den Kleinen nicht ein paar Pfennige werfen
Sie laufen ſich die Lunge aus

Damit zog ſie ein kleines Portemonnaie von Elfenbein
aus der Taſche und ſtreute ſeinen Jnhalt auf die Straße Noch
andere folgten ihrem Beiſpiel Und die Kinder die bettelnd

Unbefangen wendete ſich

ihre Kornbiumen emnporhalteno den Wagen vegleiteten ſturzten
ſich auf die Münzen Man beluſtigte ſich an der Balgerei

Den Abend verbrachten ſo ziemlich alle die mit dem Vierer
zug des Grafen hereingefahren waren zuſammen Harro ſaß
nicht bei Ellinor doch er empfand ihre Anweſenheit gleich einem
Rauſch

Als man in Rückſicht auf den anderen Tag an dem einige
der anweſenden Herren reiten wollten früher auseinander ging
lud Frau v Greditz die ganze Geſellſchaft für den nächſten
Abend ein zur Feier für den Sieg des Kommandeurs

Das iſt etwas unvorſichtig meine Liebe meinte der
Rittmeiſter lächelnd

O nein man muß an den Erfolg glauben rief ſie heiter
dagegen

Sie müſſen uns Glück bringen Herr v Urau wandte
ſie ſich an Harro ſo daß jeder es hören mußte Leiſer ich
habe gewettet Vorſicht es darf niemand darum wiſſen So
reichte ſie ihm die Hand Wieder verborgen in den Falten
ihres Kleides umſchloß ſie ſeine Finger mit heimlichem Druck

Harro ſtand einen Augenblick wie verwirrt wie betäubt
Was hatte ſie mit den Worten ſagen wollen Galt die Vor
ſicht ihrer Wette ſeinem Reiten oder

Und wie Feuer lief es plötzlich durch ſeine Adern Er
ſchüttelte ſich als gelte es einem zu wehren Er liebte ſie ja
doch ſeine ehrliche warmherzige natürliche Frau Es graute
ihm eben faſt vor der anderen

Nun fiel es ihm ein daß er doch hätte ſeiner Frau eine
Karte ſchreiben können zuerſt hatte er es nicht gewollt
Nun aber ſollte es noch geſchehen ſofort

Als er aber mittlerweile in ſeinem Zimmer angekommen
war ſtellte es ſich heraus daß es hier weder Karte gab noch
Papier Es war wohl verbraucht und vergeſſen worden zu
erſetzen

an Mochte es alſo darum ſein Morgen morgen wollte er
gewiß ſchreiben

Fortſetzung folgt

Na denn morgen früh heute kam doch nichts mehr
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Nr 3 MittwochStadtrat Walger und Juſtiz und Stadtrat Elze Die Ge
richtsſchreiberei welche ſich im Hauſe Gr Märkerſtraße 20 II befindet
iſt werktäglich vormittags von 8 bis 1 Uhr und von 3 bis 6 Uhr geöffnet

Stadttheater Für die Jnhaber der Abonnementsplätze endigt
am Sonntag den 8 Januar der erſte Spielabſchnitt Die Direktion
macht darauf aufmerkſam daß die Karten eingezogen werden und die
Ausgabe der neuen Karten für den 2 Spielabſchnitt von Donnerstag den
5 Januar ab im Bankhaus des Herrn Reinh Steckner erfolgt
Für Sonnabend den 7 Januar meldet ſich ein dem hieſigen Publikum
helannter und lieber Gaſt Die Königl Hofſchauſpielerin Frau Anna
Schramm Die Künſtlerin iſt für ein einmaliges Gaſtſpiel gewonnen
und wird in dem Luſtſpiel Störenfried die Rolle der Geheimrätin
Seefeld ſpielen dem Luſtſpiel folgt noch der Einakter Kaudels Gardinen

igten in welchem Fr Schramms Künſtlerſchaft großen Triumph
ſeiern kann Für das Gaſtſpiel nimmt die Theaterkaſſe heute ſchon Be
ſtellungen entgegen Mittwoch nachmittag 314 Uhr Klein Däumling
71 Uhr Der Raſtelbinder Der kluge Hans wird am Donnerstag

wiederholt
Neues Theater Das Gaſtſpiel des Leipziger Schauſpielhauſes

das uns mit Hermann Bahrs geiſtvoller Tendenzkomödie Der Meiſter
bekannt machen wird dürfte einen der intereſſanteſten Abende der Saiſon
bieten Beſonders ſei darauf aufmerkſam gemacht daß nur dieſe eine
Aufführung ſtattfinden kann Am Donnerstag iſt die 24 Aufführung von
Traumulus Als nächſte Novität wird im Neuen Theater Jan Lehmann s

Luſtſpiel Augen rechts in Szene gehen
Jm Avollo Theater hat der übliche Programmwechſel ſtattge

funden Diesmal ſind es keine Spezialitäten welche durch ihre Dar
bieiungen den Abend ausſfüllen ſondern ein von Adolf Phiupp verfaßter
Schwank betitelt Ueber n großen Teich der als Gaſtſpiel vom

Deutſch Amerikaniſchen Theater zu Berlin aufgeführt wird Dieſe Ab
weichung vom gewöhnlichen Jnhalt des Spielplanes kann nur willkommen
geheißen werden der Beweis dafür iſt auch in dem für die Direktion
mehr als zufriedenſtellenden Beſuche des Theaters und ferner in der
überaus beifalltreudigen Stimmung in welche das Publikum durch die
gelungene Aufführung verſetzt wurde zu erblicken Heitere Bilder aus
dem Leben der Deutſch Amerikaner iſt als Erläuterung dem Titel dieſes
Stückes beigegeben und das mit vollem Rechte Vortrefflich ſind die den
neuen Ankömmlingen die durch mannigfache Umſtände gezwungen worden
ſind ihrer alten Heimat den Rücken zu kehren um dort drüben jenſeits
der großen Pfütze das Glück zu ſuchen entgegentretenden Verhältniſſe
wiedergegeben Jntereſſant und ſehr gelungen iſt dabei die Charakteri
ſierung der einzelnen deutſchen Volkstypen in ihrem Auftreten dem Ein
wanderungskommiſſar gegenüber und vor allem Miene Brandt iſt es
welche ungeheure Heiterkeit hervorruft Jn den weiteren Bildern wird
dem Zuſchauer das Leben und Treiben dieſer amerikamſierten Deutſchen
in heiterer Weiſe wobei es jedoch auch nicht an ernſteren Szenen fehlt
vor Augen getührt Flott ausgeführte und ſehr paſſende Geſänge trugen
zum guten Gelingen des Stückes bei hauptſächlich die Geſangsvorträge
von Hein Lehmkuhl ſowie die von Anna Müller Lincke zuſammen
geſtellte Einlage Der Künſtlerin Lebenslauf die von der Verſaſſerin
ſelbſt wiedergegeben wurde verdienen beſonders erwähnt zu werden
Stürmiſcher Beiſall dankte den Darſtellenden wiederholt für ihre in jeder
Hinſicht befriedigenden Leiſtungen

WalhallaTheater Der neue Spielabſchnitt bringt ein ſehr ab
wechslungsreiches großartiges Programm mit durchweg erjſttlaſſigen Num

me die r Eröffnet wird der genußreicheAbend durch die ſchneidige Koſtüm Soubrelte Clatre Hegel welche gleich
die rechte Stimmung erweckt Dann nimmt Miß Viktoria geſpannte

anertſamkeit für ihre gymnaſtiſchen Leiſtungen namentlich für eine
wirklich phänomenale Rieſenfußwelle in Anſpruch Auch das humoriſtiſche
Ormai Duett erntet lebhaiten Beiſall Der neueſte Stern der Jong
leure Acoſta iſt ein Meiſter auf ſeinem Gebiete der auch durch her
vorragende akrobatiſche Kunſtſtücke durchſchlagenden Erfolg zu erringen
weiß und außerordentliche Gewandtheit mit ſeltener Kraftentfaltung ver
eint Meßters Biophon ſührt lebende ſprechende ſingende und muſi

S 9 rn o torfeor r r tzierende Photographien vor die Heiterkeit erregen aber auch durch genaue
Koroinſennmurun lter 93 1 8 T Na F NorUebereinſtimmung aller Bewegungen nach dem Takte der Muſik 2c derart

h mr nverblüffen daß man glauben könnte wirklich lebende erPerſonen zu hören
und zu ſehen Reizende Bilder bietet das engliſche Geſangs Tanz und
Verwandlungs Enjſemble die 5 Schweſtern Lorriſons die ſchönen
anmutigen Damen in prächtigen Koſtümen erobern ſich mit ihren hübſchen

wen un z ne o l in Gurn J u mTänzen und Geſängen bald die volle Gunſt des Publikums Beifalls
trt
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ſtürme ruft das Auftreten des Humoriſten Otto Richard hervor der ſo
oft erſcheinen muß daß er zuletzt beim beſten Willen Zugaben nicht mehr
ſpenden kann und zum Leidweſen der entzückten Zuhörer abtreten muß
Jntereſſant iſt ſodann die Vorführung ſechs Hagenbeckſcher indiſcher Ele

0r J Sunten durcf M ſter ren T h en der Fioro m tnfar ten durch ſtr Corbinu Schon die Abſtuſun der Tiere von etwa
Manynräpe bis a einen on2 einrennen Mjieoſon v nan Findrurfonygroßpe Vi9 n einem aus le i enex mplare ma u Elnd ru
die Dreſſur iſt aber einzig und anhaltender Applaus wird dem tüchtigen
Dompteur und ſeinen intelligenten vierfüßigen Künſtlern zuteil Den
Schluß der Vorſtellung bildet eine neue Serie lebender Photographien

inen Beiuch des Walhalla Tk lonnen tinen Den des Walhalla Lheaters nur empfeh
Gaſtſpiel Tournee Die 300 Tage Wir mach

i do hen r ren r W r Jaufmertſam daß heute und morgen Dienste und Mittwoch die letzten

ne 97aters empfehlenwirre u

Au führangen des amüſanten Schwantes Die 300 Tage in den Thalia
Feſtſälen ſtattfinden

Der I kommunale Wahlbezirksverein hat am Mittwoch den
4 Januar abends S z Uhr im Miatsteller Monatsverſammlung mit
folgender Tagesordnung 1 Steinmühlen 2 Sparkaſſenfilialen
3 Waſſerabgabe an andere Gemeinden 4 Verunreinigung der Strafzen

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle hält nächſten

brücke

Sonnabend d 7 d Wts nachmitiags 2 Uhr im Schultheiß in
Halle a Poſtſtraße 5 eine Sitzung ab Neben der Beſprechung der
Profeſſor Dr Schmeil ſchen Lehrbücher durch Herrn Lehrer Simon in
Schönnewitz ſtehen wichtige Angeleenheiten und die Beratung von An

trägen auf der Tagesordnung Die Geſangsübungen beginnen pünktlich
2 Uhr Das Wintervergnügen findet am 18 Januar im Winte
garten ſtatt

Der gemeinnützige Verein für Dölau und die Dölauer
Heide hält wie bereits erwähnt Donne den
5 d Mts im Heidetrug ab

ächſte Sitzung Donnerstag den
Am der Tagesordnung

ber

ſeine n
ſtehen folgende

Punkte Beſcheid der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion auf die frühere
Eingabe und ſonſtige Mitteilungen Bericht des Vorſitzenden Juwelier
Tittel über ſeine Rückſprache mit Herrn Forſtmeiſter Weſtermeier
Schkeuditz wegen Beſſergeſtaltung der Fußwege und Aufſtellung von Bänken

GBeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in der Dölauer Heide Wahl einer Kommiſſion welche die Vorarbeiten
hierzu erledigen und ſich mit Herrn Revierförſter Erler in Verbindung
ſetzen ſoll Genehmigung eines Rundſchreibens an Halleſche Bürger
behufs Werbung neuer Mitglieder Wahl einer Kommiſſion welche
eine ſtändige Rekiame für Dölau ausarbeiten ſoll durch welche Rentiers
penſionierte Beamte uſw zur Niederlaſſung in Dölau veranlaßt werden
6 Beratung der Waſſerfrage Beſprechung des neuen Kirchenbau
Projektes Anfragen und Mitteilungen aus der Verſammlung

Jubiläum Am 5 Januar kann Herr Friedr Thormann au
eine 25 jährige Tätigkeit als Lackſiedemeiſter bei der Firma Franz Alb
Lippert hier zurückblicken Herr Th gilt als ein tüchtiger gewiſſenhafter
und umſichtiger Beamter der unbeſchränktes Vertrauen ſeines Chefs
genießt

Die Feuerwehr wurde heute vormittag gegen 9 Uhr nach dem
Grundſtück Friedrichspiatz 5 gerufen wo in einer Mädchenkammer Möbel
und Kleidungsſtücke in Brand geraten waren Das Feuer wurde in kurzer
Zeit mittels Handfeuerlöſchers beſeitigt

Eingeworfene Schanufeuſterſcheibe Jn vergangener Nacht
wurde eine große Schaufenſterſcheibe des Spezial Geſchäfts in Strumpf
waren Trikotagen Sport und Reiſe Artikein von Julius Bacher
Leipzigerſtraße 12 mittels eines Steines eingeworfen Von dem Täter
fehlt jede Spur

Ueberfahren Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr glitt der Ge
ſchirrführer Louis Weidner Schillerſtraße 26 welcher neben ſeinem mit
Eis beladenen Geſpann ging in der Merſeburgerſtraße vor dem Grund
ſtück 154 aus wobei er mit dem linken Bein unter das Vorderrad ſeines
Wagens geriet W erlitt einen Unterſchenkelbruch und mußte mittels ſtädtiſchen
Krankenwagens nach der Königlichen Klinik gefahren werden

Unfälle Geſtern vormittag ſtürzte Herr Rechnungsreviſor Springer
in der Leſſingſtraße vor der Wohnung eines Arztes den er konſultiert
hatte ſo unglücklich daß er einen Knöchelbruch erlitt und in ſeme Wohnung
gefahren werden mußte Der Tiſchler Sommer ſtürzte in der Ludwig
Wuchererſtraße und zog ſich dabei eine ſtart blutende Wunde an einen
Auge zu S wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens in die chirurgiſche
Klinik gebracht

Weiteres Lokales ſiehe noch 2 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 3 Januar Meldung des B Ein Opfer ſeiner

Verirrungen iſt der Landgerichtsdirektor Haſſe geworden der ſeit
langen Jahren in Breslau als Strafrichter tätig zuletzt den Vorſitz
in einer Zivilkammer des dortigen Landgerichts führte Haſſe war zu
einem aus Berlin ſtammenden jungen Burſchen namens Lindner in Be

ziehungen getreten die vom Strafgeſetz als ſittliche Verfehlungen geahndet
werden Eme große Reihe ſchamloſer Erpreſſungen die den Landgerichts
direktor finanziell zu ruinieren drohten waren die Folgen jenes Verkehrs

Jm Zuſtande höchſter Verzweiflung griff der Bedrängte zur Waffe und
verſuchte ſeinen Peiniger in der Nähe der Hedwigskirche zu Berlin zu
erſchießen Als ihm dies mißlang ſtellte er ſich ſelbſt der Behörde

Paris 3 TempsArtikel der die Anſichten der franzöſiſchen Regierung widerfpiegeln dürfte

führt aus daß alle in Aſien intereſſierten Staaten mit der großen

T 5 r S Roa r r r 2Wirkung werden rechnen müſſen welche der Fall Port Arthurs au

F t 2 9Januar Meldung des B Ein

je Bozi ſigtinch eich tmendig üben wir Jdie Beziehungen zu den aſiatiſchen Reichen notwendig üben wird Für

S t Do r h ſtoßdie europäiſchen Regierungen ohne Ausnahme ſtehe eine ſchwierige
PPeriode bevor

Paris 3 Januar Meldung des
japaniſchen Geſandtſchaft erwarteten geſtern abend trotz empfindlicher
Kälte zahlreiche Perſonen die Beſtätigung der durch Extrablätter mit

geteilten Depeſche daß Stoeßels Vorſchläge angenommen wurden und
daß der Einzug der Japaner bald erfolgen ſoll Jn den öffentlichen
Lokalen die anläßlich der Nachfeier des Neujahrsfeſtes ſehr ſtark beſucht

wurden die Ausſichten des Friedensſchluſſes

B L Vor der

lebhaft erörtert
537 5t ubiikum der Wunſch ausgeſprochen Roſtjeſtwenskys

Geſchwader möchte nur recht ſchnell Tamatave Madagaskar verlaſſen
japaniſche Reklamationen vermieden wü würden Man erzählt ſogar

der franzöſiſche Geſandte in P
franzöſiſchen Kolor

Petersburg beim vorgeſtrigen
nie demſelben Wunſche Ausdruck gab

rn J mPetereburg 3 Januar Meldung des B Berichten
aus chineſiſcher Quelle zufolge haben die Japaner in der Heimat eine
große Anzahl neuer Truppen ausgebildet und bereits in Dalny zu

erſten Staffeilnlanden be
weiter

onnen Die dieſer Leute ſind ſchon nördlich
marſchiert und im Januar werden etwa 200000 neue Verſtär

kungstruppen erwartet Die geſtern in Petersburg eingetroffene offizielle

Meldung über den Tod des Generals Kondratenko eines der
Helden von Port Arthur hat hier große Trauer erregt Ebenſo be
trübeud wirkt die Nachricht von der Verwundung der Generale von Fock
und Jrmann

Petersburg 3 Januar Meldung des
verlautet daß der Miniſter des Jnneren Fi
Mirski noch vor der Abreiſe des
gereicht habe Was der Zar dem Fürſten geantwortet hat iſt nicht
bekannt da ſich beide allein im Kabinett des Zaren in Zarsko Sſelo be
fanden doch ſchließt man in höheren Regierungskreiſen aus der
daß der

Zaren ſein Abſchiedsgeſuch ein

9 S S

Zar am gleichen Tage eiu Reichsratsmitglied und zwar
den früheren Gehilfen Plehwes nach Zarskoje Sſelo zu beſonderer
Audienz befahl daß er dieſem den Miniſterpoſten angeboten habe Fürſta

u liberal
Moskan 3 Januar

im Kaukaſus wird

Mirski iſt wohl z

gemeldet Derv b

4 Januar Seite 3durch fünf Revolverſchüſſe am Tage mitten in der Stadt getötet
Den beiden Mördern gelang es zu fliehen Es beſteht der Verdacht
daß politiſche Beweggründe dem Verbrechen zugrunde liegen

London 3 Januar Reut Bur Der japaniſche Geſandte
Vicomte Hayafhi erklärte in einer Unterredung mit einem Vertreter des
Reut Bur nachdem er hervorgehoben wie ruhmreich General Stoeßel
und ſeine Leute Port Arthur verteidigt haben Die Wirkung der Uebergabe
von Port Arthur auf japaniſcher Seite iſt zweifellos die daß unſere
Flotte frei iſt daß das Freiwerden unſerer Belagerungsarmee
uns vermehrte Streitkraft zu anderweitiger Verwendung gibt und daß
unſere Baſis ſicherer wird als je Was den Frieden betrifft ſo ziehe ich
vor nichts zu ſagen es iſt dies eine Frage welche einzig und allein
Rußland zu entſcheiden hat

Tſchifn 3 Januar Reut Bur Die Ofſiziere der von Port
Arthur hier eingetroffenen ruſſiſchen Torpedobootszerſtörer erzählen Fol
gendes Die Hoſpitäler in Port Arthur wurden von Granaten ge
troffen ſo daß die Verwundeten nicht mehr darin bleiben wollten Einige
legten ſich trotz der heftigen Kälte auf offener Straße auf Trümmerſtücken

nieder andere gingen wankend zur Schlachtlinie ſchleuderten Steine und

boten den andringenden Japanern Trotz bis ſie gefangen genommen
wurden oder der Tod ſich ihrer erbarmte Das dauerte fünf Tage und
fünf lange Nächte Für Hoſpitalzwecke fand ſich kein Platz mehr und die
Munition obgleich ſeit mehreren Monaten ſparſam damit umgegangen
war begann zu mangeln

Tſchifu 3 Januar Reut Bur Die Panzer Retwiſan

in Brand und ſtanden am nachmittag noch in Flammen Die Ruſſen
haben den Panzer Sebaſtopol in die Luft geſprengt

Tokio 3 Januar Wolff s Bur Die Bevollmächtigten haben
das Prototoll betreffend die Uebergabe Port Arthurs geſtern abend
98 Uhr unterzeichnet

Tokio 3 Januar Meldung des B Die Feindſelig
keiten vor Port Arthur ſind eingeſtellt Es herrſcht völlige Waffen
ruhe Die bevollmächtigten Generäle haben die Verhandlungen vbeendet
die Kapitulation des Platzes iſt beſchloſſen Die näheren Kapitulations
bedingungen werden noch geheim gehalten

Stoeßzel und Nogi
London 3 Januar Meldung des B Wie aus Tokio

gemeldet wird berichtet General Nogi Am 1 Januar um 5 Uhr
nachmittags kam ein Ruſſe mit einer Parlamentärflagg unſer
erſte Linie ſüdlich von Suſchijing und überreichte unſeren Offizieren einen
Brief der mich um 9 Uhr erreichte Er lautete Nach der allgemeinen

ganzen Linie Jhnen gehaltenen feindlichen Stellungen
finde ich daß weiterer Widerſtand in Port Arthur unnütz iſt

unnützen Opfers an Menſchenleben ſchlage

e e vor 114 3 Nerbaudl J S dieich die Eröffnung von Uebergabe Verhandlungen vor Falls Sie dieſen

2 an te u e

der von

Vo 1 ſtimmen vollen Sie freundlichſt Bevp llmächtigte 31 Vervor zu t i i i D l e kueidtke zur Delsung di Ordr und hie BReodhinounger Der anmitula in ound J uber Die t à et tigen der Kap tulation el
nennen ſowie auch einen Ort beſtimmen wo
gleichen von mir zu

ſolche Kommiſſare und die
ernennenden n können Jch ergreife dieſeſtch treffe

9Gelegenheit Euer Exzellenz die Verſicherung meiner Achtung
zu übermitteln Stoeßel Kurz nach Tagesanbruch am 2 Januar
werde ich unſeren Träger einer Parlamentärflagge mit folgender Ant
wort an General Stoeßel abſchicken Jch habe als Kommiſſar
General Jjichi Stabschef in unſerer Armee ernannt Er wird von
einigen Stabsoffizieren und Zivilbeamten begleitet werden Dieſe werden
Jhre Kommtſſare am 2 Januar mutags zu Suſchijung treffen unter der
Ermächtigung der Kommiſſare beider Teile eine Kapitulations Konvention

ar r PAaritforiorzu unterzeichnen ohne auf die Raufikaton zu warten und das ſofortige
Jnkraſttreten des Abkommens zu verantaſſen Die Ermächtigung für
ſolche Generalvollmacht muß von den höchſten Offizieren beider ver
handelnden Parteien unterzeichnet werden und dieſe Ermächtigungen ſollen
von den betreffenden Kommiſſaren

Gelegenheit wahr
r r v r Gausgetauſcht werden Jch nehme die

F ter Exzellenz die Verſicherung meiner Achtung zu
übermitteln Nogi

2 2Heller Jubel in Tokio
London 3 Januar Meldung des B Aus Tokio

wird telegraphiert Heller Jubel herrſcht hier Die Kapitulations
nachricht verbreitete ſich mit Windeseile durch die Straßen und in un
denkbar kurzer Zeit kündeten Böllerſchüſſe und Tagraketen in allen
Stadtvierteln das Ereignis an Muſikkapellen wuchſen aus dem
Boden und Aufzüge mit wehenden Fahnen marſchierten uuter frenetiſchem

Banzai Geſchrei durch die Straßen Beim Neujahrsempfang des
ete General Nogis Telegramm das Haupigeſprächsthema und

erhöhte die Wärme der gegenſeitigen Glückwünſche Aus f
gemeldet daß ſich 15000 Kranke und Verwundete in Port Arthur
befinden während 5000 Geſunde und Geneſene die
Garniſon bilden

Wundo Nasen
nicht fettenden in Tuben
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T
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Mittwoch

aul Schauseil 8 Co
Bankgeschàft

alio a Poststrasse I8Bitterfeld Delitzsch FiIlenburg
Wir empfeklen uns gur Ausfülerung aller bank

geschäftlichen Trausaktionen wie
Erößnung von Conto Correnten und provisionus

freien Checkrechnungen
Annahme veraginslicher Finlagen Depostten
Beleihung von börsengängigen Ffekten und von

Hypotlteeri
Dishontierung Pingiehaeng und Domicilierung von

Wecſisela

An und Verkauf von Effekten an deutschen un
ausländischen Börsenplätsen

Vmweceslung von Coupons ausländischen Noten
un Geldsorten

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
unter Kontrolle der Auslos ungen

Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lager
miündelsicherer Wert papiere vorrätig und Sind zeder
geit Abgeber von Pfandbriefen unter anderen der

Deutschen FHypothehenbank
RKheinischen Hypothekhenbanß
Hamburger Hypothehenbanßk
Gothaer Grundhkreditbank
Norddeutschen Grundkreditbank

die wir u feigen Tageshurse provisionsfrei be
reclknen

V z r n e eHallescher Bankverein
von Kulisch Kaempf Co

AKtien Kapital 9,000,000 MarK
Reserven ca 2,130,000 Marir

Hiermit gestatten wir uns unsere Tresor Einrichtung mit Stahl
kammer und vermietbaren Schrankfächern sowie ausgedehnten Räumen zur
Autnahme von geschlossenen Depots jeder Grösse für Wertgegenstände Silber
Pretiosen geneigter Benatzung zu empfehlen die Bedingungen dafür werden
billig gestellt

Auch halten wir unsere Di
Verkehr als

An und Verkauf sowie Aufbewahrung und Verwaltung von Effekten
Conto Corrent Verkehr Annahme von Geldern gegen gute Verzinsang
Kreditbriefe auf auswürtige Plätze

bestens emptohlen

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf o
Grosse Steinstrasse Nr 75

d n e zu SChöontichrt
Bnankgesechüäfſt Hnlle Sostatrasse gegenüber der Hauptpost

empfiehlt sich zu
Effekten Geschäften und Kapital Anlagen

Telephonische Verbindung mit der Berliner Börse Anfangs u Schluss Kurse

Depositen Annahme Check Verkehr
Schrankſücher in der Stahlknmmmer zu vermieten

Die Pfandbriefe der ersten Hypothekenbanken zur
spesen freien Abgabe in Fosten vorriüäſig

Woldemar Choss Hankgeschäaft
empüehlt sich zur Vermittelung aller in das Fach

gehörigen Gesechäfte

ur I Kasse 212 Lotterie
Dehung am 9 u 10 Januar

hat noch

l auch höhere Losabschnitte
abzugeben

Königl Lotterie BinnehmerBurcharät h 56
J S g t

eSohn ittschuhe tischste Systeme

Schlitten n BissporenBartels Beck Leipzigerstr 32

enste für den sonstigen bankgeschäftlichen

neueste u prak

Halte dich
warm

s und trage
Seelenwärmer Leibwärmer
Kniewärmer Rückenwärmer

ABrustwärmer Magenwärmer
Nierenwärmer Kopfwärmer
FPusswärmer Sohlenwärmer

J Armwärmer Schulterwärmer

J Pulswärmer Ohrenwärmer
J Bettschuhe Zuavenjäckehen
Schulterkragen Jagdwesten

Strickjacken Strümpke
Handschuhe Kopfschals

NormalUnterkleidung
für Damen Herren u Kinder

Zu haben
in nnübertrofiener Auswalel

zu billigsten Preisen bei

Julius FJacher
Halle a Leipzigerstr 2

Fernsprecher 2629

Hausfrau
Veriangt nur noch

TRiumpH
SeirenrveR

denn es ist das erst

S
a

Se

e e
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e Nene I Fiſcheonſerven
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r beſt N Caviar Pfd extrffD Rauchlachs 2 Pfd Doſ Ia Sar
r dellher 80 echte Sprotten
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T u einige ſchone Bü klge
W Lilles zuſ 6De Swinemündr Conſfabr 3b

r Svwinemünde Kärbrſtrß 34
Geſchafts Uebernahme

Hierdurch zeigen wir unſerer werten
Nachbarſchaft höfl an daß wir das von
Herrn Koch Jakobſtraye 23 betriebene

Materialw u Viktualien Geſchäft
verbunden mit Hansſchlachten

am 1 Januar er übernommen haben
Wir werden den uns Veehrenden nur

Bedienung liefern
Um gütigen Zuſpruch bitten

Fritz Fest u Frau

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Gr Räumungs Ausverka

witslied des Rabatt Spar Vereins

Verſd g Nchn

für die Abteilung

Knaben Konfekti

Mit dem heutigen Tage eröffne ich vor Beginn der Inventur einen qrossen
Räumungs Verkauf in der Abteilung Knaben Konfektion

Die Preise sind ganz bedeutend herabgesetzt
u der jetzige herabgesetzte Preis deutlich neben dem früheren Verkaufspreis vermerkt

Die zum Ausverkauf gestellten Gegenstände
sind teilweise in dem Spezial Fenster ausgestellt u wird jeder Gegenstand auf Wunsch

aus dem Fenster herausgenommen

S Weiss Halle a S

4 Jannar

Behrtemarwe

Mustennen
vorzüglich

bei Husten u Heiserkett
Paket 10 u 25 Pfge

1 üveral käuftiechl

Aleinige SabdrikantenKnape Würk Leipzigringe

Verkantsstelle A Herrmann Gr Ufrich u Steinstr Beke

Albert Wetterling
Schmeerſtraße 26

S o v I V a C
Großzer

Inventur Ausverkauf
18 Januar 1995

Mitglied des Rabatt Spar V zereins

e t e
He SZostes Putz wit u1 telfür alle

h tgetaile 5

i Swo2 a ee ev W
r

Zu haben in 10 20 30 u 60 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kolo
nialwaren handlungen und den bekannten Verkaursſtellen

M ur n Wosa9
Nährzwieback

kommt ſeiner Zuſammenſetzung u Wirkung
v d t

nach der Muttermilch gleich wirkt ernährend

und gedeihlich macht alle Verdauungs
ſtörungen unmöglich man gebe daher
den Kindern wenn ſie gedeihen ſollen

Be nur T
Karl Koch s

Naàhrzwiehbachk

gute Waren bei aufmerkſamer und ſauberer

lönieliche Nscltilenatechulen

Magdeburg
Abt J Höhere Maſchinenbauſchnle

Aufnahme Bedingungen

2 rjäh ig

Abt II Maſchinenbauſchule
Aufnahme Bedingungen
Kurſus 2jährig

Nächſter Aufnahme Termin
Programme koſtenlos durch die Direktion

2 jährige Praxis und Reife für Ob
oder 3 jährige Praxis und Beſtrhen einer Aufnahme Prüf fung

Schulgeld 150 Mk jährlichdächſter Aufnahme Termin

4 jährige Praxis
Schulgeld 60 Mk jährlich

erſekundaKurſus

1 April 1905
und Volksſchulbildung

1 Oktober 1905
cffüöhD
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da
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